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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TSG Eintracht Plankstadt IV : TTC Wiesloch-Baiertal II 
Samstag, 19.03.2022, 17:00 Uhr

Schneider bleibt gegen den TTC Wiesloch-Baiertal II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf die Mannschaft der TSG Eintracht Plankstadt IV am
vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Wiesloch-Baiertal II. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Das Satzverhältnis von 29:26 zeigt, wie knapp es aber doch war. Den
Siegpunkt fixierte Markus Wiegand. Garant für diesen Heimspielsieg waren Schneider und
Schuhmacher und Wiegand, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass die TSG Eintracht Plankstadt IV dieses Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Schneider / Fleischmann im Spiel gegen
Steger / Krauter die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Der Start in die Partie hätte für Schuhmacher / Puff besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bubel / Kahlich noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten Goller / Wiegand beim 3:0 gegen O'Neal / Eberle. Da gab es nichts zu rütteln. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
Messers Schneide stand nachfolgend die Partie zwischen Thomas Schneider und Dietmar Steger,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Thomas
Schuhmacher konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Peter Bubel beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Keinen Zähler beisteuern konnte Moritz Fleischmann im Spiel gegen Ralf
Kahlich, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Markus
Goller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Günter Krauter. Das musste man neidlos
anerkennen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Markus Wiegand
und Andreas Eberle, das Markus Wiegand letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Peter
Puff letztlich parat, um Norman O'Neal final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 9:
11, 15:17. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TSG Eintracht Plankstadt IV und TTC
Wiesloch-Baiertal II in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Schneider seinem Gegner
Peter Bubel beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Thomas Schuhmacher bekam es nun mit
Dietmar Steger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas
Schuhmacher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Günter Krauter war für Moritz Fleischmann letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mittlerweile stand es damit 8:4. Gekämpft bis zum
Schluss hatte derweil Markus Goller in der Begegnung gegen Ralf Kahlich, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte hingegen Markus Wiegand beim 3:2
gegen Norman O'Neal, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
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Nach diesem Sieg geht die TSG Eintracht Plankstadt IV am 26.03.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den FC Schatthausen, während der TTC Wiesloch-Baiertal II am 21.03.2022 gegen den
VfL Heiligkreuzsteinach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt IV

Doppel: Schneider / Fleischmann 1:0, Schuhmacher / Puff 1:0, Goller / Wiegand 1:0 
Einzel: T. Schneider 2:0, T. Schuhmacher 2:0, M. Fleischmann 0:2, M. Goller 0:2, M. Wiegand 2:0,
P. Puff 0:1 

 TTC Wiesloch-Baiertal II
Doppel: Bubel / Kahlich 0:1, Steger / Krauter 0:1, O'Neal / Eberle 0:1 
Einzel: P. Bubel 0:2, D. Steger 0:2, G. Krauter 2:0, R. Kahlich 2:0, N. O'Neal 1:1, A. Eberle 0:1


